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„Singet dem Herrn ein neues Lied …“ (Psalm 98,1) – Ja, so soll es sein! Ich bin 
sehr dankbar, dass Pfarrer Friedhelm Kasparick und KMD Andreas Mücksch 42 
Lieder „Von Advent bis Ewigkeit“ als neue Wochenlieder zum Kirchenjahr getextet 
und komponiert haben und diese auch in ihrer Kirchengemeinde, der Paulusge-
meinde in Halle, erprobt und diskutiert haben. So ist ein großer Schatz entstan-
den.  
 

Und auch Sie, die Sie dieses Liederbuch zur Hand nehmen, können sich inspirieren 
lassen und sich durch das Kirchenjahr singen, am besten gemeinsam in Ihren 
Gemeinden. Hier haben Sie frische, musikalisch ansprechende Lieder, die den 
Bezug zur Liturgie bewahren und zugleich verständlich und eingängig sind.  
 

Probieren Sie es aus, und singen Sie unserem Herrn ein neues Lied!   
 

Frohes Singen wünscht Ihnen  
 

Ihr Landesbischof Friedrich Kramer  
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Vorwort 
 

Jeder Sonntag des Jahres hat ein Thema und zugeordnete Texte. Aber nicht für 
jeden Sonntagstext gibt es ein Lied, das heute noch berührt und gut zu singen ist. 
Gerade im Spannungsfeld zwischen Tradition und Gemeindepraxis fehlt es oft an 
frischen musikalischen Ausdrucksformen, die den Bezug zur Liturgie bewahren und 
zugleich verständlich, eingängig und ansprechend sind. 
 

Aus dieser Lücke heraus ist die Sammlung „Von Advent bis Ewigkeit“ entstanden. 
Der hallesche Theologe Friedhelm Kasparick und der Kirchenmusiker Andreas 
Mücksch haben 42 neue Lieder geschrieben. Entstanden ist eine Sammlung mit 
eingängigen Melodien und geistlich tiefgründigen Texten – einfach genug zum 
Mitsingen und zugleich würdevoll für den Gottesdienstgebrauch. 
 

Ob für Chor, Solist, Gemeinde oder mit Instrumenten: Diese Lieder schaffen Raum 
für neue spirituelle Erfahrungen und wecken so Hoffnung. Sie sind ein Beitrag für 
lebendige, musikalisch vielfältige Gottesdienste – von Advent bis Ewigkeit. 
 

 
Vitae 

 
ANDREAS MÜCKSCH wurde 1962 in Quedlinburg geboren. Er erhielt bereits mit vier 
Jahren eine klassische Ausbildung im Klavierspiel und sammelte als Jugendlicher 
Erfahrung in der Bandarbeit, sowie im Jazz- und Tanzmusikbereich. In Halle stu-
dierte er ab 1985 Kirchenmusik und schloss dieses mit dem A-Examen ab. Seit 1993 
ist er Kantor in der Pauluskirche in Halle und leitet die Erwachsenen-, Jugend- und 
Kinderchöre, das Gemeindeorchester und den Posaunenchor. 
 

Andreas Mücksch wurde 2003 mit dem Titel des Kirchenmusikdirektors für seine 
Verdienste geehrt. Als Komponist schreibt er biblische Musicals und Singspiele, 
sowie Lieder für den gottesdienstlichen Gebrauch, die im gesamten deutsch-
sprachigen Raum von Schulen, Kirchengemeinden aller Konfessionen und Chorver-
bänden aufgeführt werden. Im Juni 2015 wurde die „Messe in D: Sinfonische 
Rockmesse“ für Chor, Orchester, Solisten und Band uraufgeführt. 2022 erlebte das 
„TE DEUM“ seine Uraufführung. 
 
FRIEDHELM KASPARICK wurde 1962 in Herzberg/Elster geboren. Er wuchs als Pfarrers-
kind in der Altmark auf. Nach dem Abitur am Kirchlichen Oberseminar in Potsdam 
folgten das Theologiestudium an der Martin-Luther-Universität, das Vikariat und 
ein Forschungssemester in Halle/Saale. Von 1990-2002 war er freiberuflich als 
Musiker tätig. Seit 2002 arbeitet er als Gefängnisseelsorger in der JVA Halle und 
seit 2007 als Pfarrer in der Paulusgemeinde Halle. 
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